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Borkenhagen, Oberkassel, üueg-finee 47
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fleisch beim Kontier tiokn
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬

bänder etc. nicht vom Fach¬
mann kaufen. Sachgemäß

bedient werden Sie bei
Arthur Wolif

Hüttenstraße 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasier.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Pros2eniumlogen............. 3 60 und 0.40 = 4.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 2.70 , 0.30 = 3.
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......„ 2.25 , 0.25 = 2.50
1. Rang Mittalloge die ersten 2 Reihen...... 2.25 , 0.25 = 2.50
1. Rang MitteUoge die hinteren Reihen.....„ 1.80 „ 0.20 = 2.—
1. Rang Seitenleged. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) „ 2.05 , 0.25 = 2.30
1. RangSeitenlogcl — 4ersteReihe, 5-16 zweite Reihe , 180 . 0.20 = 2.—
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........, 1.60 , 0.20 = 1.80
Parkettlogen 1. Reihe............ 1.80 » 0 20 = 2.—
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........, 1.60 , 0 20 = 1.80
Parkett................. 1.80 , 0.20 = 2.-
Stehparkett ............... 1.35 , 0.15 = 1.50
2. Rasg Balkon 1. und 2. Reihe........ 1.15 , 0.15 = 1.30
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 0.90 . 0 10=1.—
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 0 90 . 0.10 = 1.—
2. Rang Seitenloge 2. umr" 3. Reihe......„ 0.70 * 0 10 = ".80
2. Rang Proszeniumloge.........., 0.70 , 0.10 = 0 «0
Sitzparterre................ 0.70 , 0.10 = 0.80
Stehparterre.............. • . „ 0.45 , 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz............., b.45 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpnusen wirdder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungagebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Sladttlieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags IV!Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.



6. Flieger nacht., Inh. Kurt Rüger, Blumenstr. 20
Hotel Kaletsch
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Konservatorium Obercassel
| (Brahms-Konservatorium) gg
g Dominikanerstraße 4, I. Etage g

■■■■■■■■■■■fl

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große«;mod.Cafe u. Restaurant

Spezial-Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

■Konfektion
Elegante

Ma?s-Anfertigung

Den größter) Beifall nanen. immer :

Mi2 "USUS 1ÖSS

J. H. Laag
Hotfärberei u. ehem.

Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen
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<iRheingold»
Reifauraiions-Befrieb

6. m. b. B.
Königsallee 58

Wilh. Hrnold
riadif. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
lieopoldstrasse 15

licrcr.atm, fürst der Cherusker Ludwig Maur
l. :neläa, seine Gemahlin . Gisela Hawelka

JEKÄU «*- *«*« • {fi Ar
Eginhardt, sein Hat .... Em« Wirtfi
W w \ <*<««" Söhne. / £f'"• «'«*««««"
Ä? / seineHauptleute \ %Z° MdTrg 3
Egbert, ein cheruskischer

Anführer ....... Willy Schott

ZetZy™» ä.Thusnelda{ ^zz^ZTLsen
Marbod, Fürst der Suevon,

Verbündeter der Germanen Heinrich Gärtner
Attarin, sein Hat ..... Max Wogritsch
Komar \ _„_, »„„_«-„<. / Jahn Hofknecht
Bunold ) suev - Hauptleute { Paal HinJzpeter
Wolf, Fürst der Ratten
Thuiskomar, Fürst

der Sikrambier
Dagobert, Fürst der

Marsen
Seigar, Fürst der

Brukterer

Brauerei Schumacher, ßolkersfrafte

Miß-
ver¬

gnüg¬
te

Hobert Scholz

Otto Busch

H. Wucherpfennlg

Paul Hermann

Fust, Fürst der
Cimbern

Gueltar Fürst der
Nervier

Aristan, Fürst der]
Ubier

Ver- \ Hubert Mertens
bündete)

der \ Hugo Stamberg
Homer f

Ernst Bedau

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST A1ICHELS
Alle estr.Ecke Elberfelderstr.

BRAHMS-Konservatorium 2£
H Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 HJc
QU verband, m. JVhisikIehrer(innen)-Seminar gg o Jq <c<^9
millBBBBHHIIIIIII "Isjrt&O

Abonnement Q» Aoonnvment <
Donnerstag, den 1. Apri! 1915 abends ^T Uhr:

zur Feier von Bismareks 100 Geburtstag:
Vorspruch,:Bismarck 100 Jahre!

Von Iflax B:-:ves-. Gesprochen von Robert Burg.
Hierauf:Die Hermannsschlacht

Ein Drama in 5 Akten von HEINHICH VON KLEIST. Spillleitung: Beta Duschak.
Personen:

Quintilius Varus, römischer
Feldherr ........ Paul Barleben

Wenzel Hoffmann
Ernst Herz
Arthur Schelter
Gustav Waschow
Itobei t Leffler
Selma Wuttke

Ventidius, Legat von Rom
Scäpio, sein Geheimschreiber

SÄ"} röm. Anführer {
Teuthold, ein Waffenschmied
Hallt), seine Tochter ....
GovUi .......... Paul Lenoar
Siegret .......... Carl Neumann
Ottokar ......... Jahn Hofknecht
Eine Alraune ....... Else Kittner
Erster Herold ....... O. F. Teuscher
Zweiter Herold ...... Max Wogritsch
Erster \ ..„ . _. . ) Ernst Bedau
Zweiteri RUesier d. Cherusker^ Hugo Lazak
Erstes ) i Anna Walburg
Zweites > Cherusker Weib < Nora Iteinhard
Drittes ) \ Erna Flock
Ein junges Mädchen .... Martha Kren
Childertch . . . ,. .... O. F. Teuscher

Freldherren, Hauptleute, Cherusker Krieger, Hämische Krieger, Volk.
Nach dem 2. und 4. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.

Kassenöffnung u. Einlaß 6'/ g Uhr. Anfang T Uhr. Ende ungef. 11 Uhr

Herz und \^ Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate

Schuhhaus Silbermann Gmbenstr.

Die bedeutendsten Kiinst-
i lerder Weltsingen für das
"Grammophon
Vorfülirg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grammophon-SpezialhausS:
Düsseldorf nur Königsallee 78
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Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-PianosSS
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr.18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

P

flUfc BRHCSS, Dösseidorf **-*«*!
Ceppidie, Dekorationen, Polstermöbel
Gardinen, möbel- u. Dekorationsstoffe Orientteppiche

Telephon543 und 8543
Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

3aC0b Klingel (oorm. Pait3er)
t^HV^n Deltfateffen u. meine

ffitaf Hbolfftr. 80 • Semfpredjer 2600

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel

elegantes erstklassigesf-Weinrestaurant
= Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel 5rei9enbacher)(oJVornehm.Restaurant

===== Stadtküche ===
Soupers vor u. nach dem.Thea



fllflw Xflßffßf Flügel, Pianinos, Harmoniums
• WV ■»••*• iwj|*^ ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schritt!. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Spielplan :
Fmtag, (Charfreitag) den 2. April

Üvselilosseii

Samstag, 3. April, CieBchlosseti
Sonntag. (1. Osterfeiertag) 4. April

Nachmittags 2 1/» Uhr,
(Eintrittskarten *ind vergeben.)

abends 7'/, Uhr, Abonnement 41
Flaust, untiR Ularjsarele

Montag, (2 Osterfeiertag) 5 April
abends «5 Uhr Außer Abonnement'
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Meister» Schule für Gesang
Ernst von Schuch u, Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
<3raf-r\dolf-Straße 32" • Telephon Mo. 14453
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

ITllinb.i^bnrlprniP Düsseldorf,Chariottenstr.51,Telef.9811
ll&UllIV'kllVUllWll&l^ Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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Harmoniums
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Oper, Schauspiel. Statutes gratis. Eintritt jederzeit.
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itausch ------------------
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Jaße 55
ler Nr. 3895

Geschäft
rtikeln u.
lerwaren
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lile für Gesang
ornc Minkowski (Dresden)

■Ausbildung für
Js zur Öffentlichkeitsreife
|. Rheinland U.Westfalen

Gallenkamp
• Telephon Mo. 14433

nd 9 ab Hauptbahnhof

[enstr.51,Telef.9811
. Musik, Konzertgesang,

Dir. A-Wal deck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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